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Handout zur Hospitation

LVR-Louis-Braille-Schule 
- Förderschwerpunkt Sehen -

Meckerstr. 1-3 
52353 Düren 

Tel: 02421/40782200 
Fax: 02421/40782299 

Email: Louis-Braille-Schule-Dueren@lvr.de 

mailto:Louis-Braille-Schule-Dueren@lvr.de
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Schulportfolio 

Die LVR-Louis-Braille-Schule in Zahlen 

ca.  25 

ca.  50 

ca.  50 

ca.  50 

ca.  25 

ca. 100 

ca.  20 

1. Schüler*innen

 Grundschüler*innen:

 Hauptschüler*innen:

 Förderschüler*innen:

 Schüler*innen mit Komplexer Beeinträchtigung:

 Schüler*innen der Berufsorientierungsstufe:

 Frühförderzentrum/Vorschule:

 Gemeinsames Lernen:

2. Interdisziplinäres Kollegium

 82 Lehrkräfte (ca. 65 Stellen), davon 10 Fachlehrkräfte,

2 Lehramtsanwärter*innen (LAA)

 10 Therapeut*innen (Physio- und Ergotherapie)

 Logopädie wird durch eine externe Praxis angeboten

 8 Pflegefachkräfte /Krankenschwestern

 13 Pflegehilfskräfte

 6 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/ Bundesfreiwilligendienst (BFD)

(bis zu 10 Stellen möglich)

 ca. 45 Integrationshelfer*innen

 2 Schulsekretär*innen

 2 Hausmeister, 2 Techniker, 1 Betriebsintegrierten Arbeitsplatz

(BiAp)

 1 Wäschereifachkraft

 2x 0,5 Stellen Küchenkraft

Leitbild der LVR-Louis-Braille-Schule 

Als Institution achten wir auf die gegenseitige Wertschätzung der 

Mitarbeiter, die Gleichwertigkeit aller Arbeit, die Solidarität füreinander 
und die Verbindung von Tradition und Erneuerung. 

Wir stellen sicher, dass wohlbedachte Entscheidungen im Interesse des 

Kindes getroffen werden. Ziel ist die Schaffung einer bestmöglichen 
Lernumgebung, in welcher das Kind inhaltlich profitiert, anerkannt ist, mit 

anderen kooperiert und sich somit wohlfühlt. 

Dieses erreichen wir durch den Dialog und die Kooperation mit allen 
Beteiligten. 



2 

Wir in Kurzform 

Mögliche Schulabschlüsse 

 Bildungsgang Geistige Entwicklung

 Bildungsgang Lernen

 Erster Schulabschluss (früher HS 9)

 Erweiterter Erster Schulabschluss (früher HS 10)

 Mittlerer Schulabschluss (MSA), ggf. mit Qualifikation für die

gymnasiale Oberstufe

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Vorbereitung auf das Leben nach der 

Schule entsprechend der jeweiligen Bildungsgänge.  

Mobile Außendienste im Förderschwerpunkt Sehen 

Beratung 
für Schulen und Eltern schulpflichtiger Kinder und Jugendlicher 

Gemeinsames Lernen 

    Beratung und Förderung an wohnortnahen Schulen als einzelintegrative 
 Maßnahme 

Frühförderzentrum 

 Spezifische Förderung von blinden und sehbeeinträchtigten Kindern

von 0–6 Jahren vor Ort

 Beratung von Erziehungsberechtigten und Mitarbeiter*innen anderer

pädagogischer Einrichtungen unter dem Schwerpunkt

„Sehbeeinträchtigung und Blindheit“

 Spielgruppen, Familientreffen/-wochenenden und

Informationsveranstaltungen

Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit… 

 Physio- und Ergotherapie

 Logopädie

 Pflegeteam mit medizinischem Fachpersonal

 Interdisziplinäre Netzwerkarbeit in vielen Bereichen, z.B. mit

Jugendämtern, Gesundheitsämtern, schulpsychologischen Diensten,

dem IFD, Augenärzt*innen und Kliniken, sowie Orthoptist*innen etc.
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Fachräume 
… entsprechend dem Unterstützungsbedarf Sehen 

sowie Schwimmbad, Low-Vision, Snoezelen, Schulgarten, Kletterwand, 

Mediathek 

Unser Plus 

 Der Unterricht erfolgt nach den Richtlinien der Bezugslehrpläne

 Vermittlung blindenspezifischer Techniken

 Unterricht in Orientierung & Mobilität

 Blindenleitsystem

 Musikalische und sportliche Förderung

 Unterstützte Kommunikation und Assistive Technologien (UK-AT-

Team)

 Tiergestützte Pädagogik (Hunde und Pferde)

 Vorschule (im Jahr vor der Einschulung einmal wöchentlich)

 Probewohnen

 Medienzentrum mit 3D-Drucker

 Lehrmittelraum

 Schülerfirmen

 Kurse und Fortbildungen im "Kurshaus"

 Vorbereitung auf Kommunion, Firmung und Konfirmation

Internat des Rheinischen Blindenfürsorgeverein 1886 Düren 

 ganzheitliche Entwicklungsförderung

 familienorientierter Ansatz
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Ansprechpersonen für Erziehungsberechtigte an der LVR-Louis-Braille-Schule 

Name Funktion Telefon Sprechzeit Mail 

Frau Grün-

Klingebiel 
Schulleiterin 

02421 / 

40782201 
nach Vereinbarung 

kerstin.gruen-

klingebiel@lvr.de 

Herr Badur Stellvertretender Schulleiter 
02421 / 

40782206 
nach Vereinbarung krister.badur@lvr.de 

Frau Draheim 
Schulsekretärin 
(Krankmeldung/Taxitransport) 

02421 / 
40782200 

7:30 - 16:00 Uhr 

im Wechsel 

susanne.draheim@lvr.de 

Frau Koch 
Schulsekretärin 02421 / 

40782203 
nadja.koch@lvr.de 

Frau Bubak 
Schulsekretärin 02421/ 

40782119 
chantal.bubak@lvr.de 

Frau 
Benninghaus 

leitende Therapeutin 
02421 / 
40782259 

nach Vereinbarung laura.benninghaus@lvr.de 

Frau Bongartz leitende Krankenschwester 
02421 / 

40782239 
nach Vereinbarung stefanie.bongartz@lvr.de 

Klassenlehrer*in 

Klassenlehrer*in 
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Klassen / Teams 2024-25 

Klassen 
Team Bildungsgang 

Frühförderung Alle 

ca. 100 

EP a 

Grundschule 
Lernen 

Geistige Entwicklung 

Klasse 3-4 
b 

KL 3-4 a 

ca. 25 

KL 5/6 

Hauptschule 

KL 7 

KL 8 

KL 9 

KL 10 

ca. 50 

Fö 1 

Lernen 

Geistige Entwicklung 

Fö 2 

Fö 3 

AS 1 

AS 2 

ca. 50 

U 1 
Geistige Entwicklung 
(Alle SuS mit intensiv 

pädagogischem 
Unterstützungsbedarf) 

U 2 

U 3 

TBL 1 

ca. 30 

MO 1 Geistige Entwicklung 
(Alle SuS mit intensiv 

pädagogischem 
Unterstützungsbedarf) 

MO 2 

ca. 20 

BO 1 Geistige Entwicklung 

(Alle SuS mit intensiv 
pädagogischem 

Unterstützungsbedarf) 

BO 2 

TBL 2 

ca. 25 
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Geländeplan 
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Stundenplanraster 

 

  Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

1. 07:55 – 08:40  Nur Sek I Bildungsgang Hauptschule 

2. 08:45 - 09:30     

3. 09:35 – 10:20      

 Große Pause      

4. 10:45 – 11:30      

5. 11:35 - 12:20      

6. 12:25 – 13:10      

 Mittagspause     

7. 14:05 – 14:45     

8. 14:45 – 15:30     

 

 

Merkblatt für den Krankheitsfall 

Was tun, wenn mein Kind krank ist? 

 Bitte rufen Sie beim Taxiunternehmen an, dass Ihr Kind nicht 

abgeholt werden soll und 

Rufen Sie bis spätestens 8:30 Uhr im Schulsekretariat (Frau 

Draheim: 02421/40782200) an und melden Sie Ihr Kind krank.  

 Bitte reichen Sie eine schriftliche Entschuldigung nach, wenn Ihr 

Kind wieder zur Schule kommt.  

 Im Sinne der Gesundheit aller bitten wir darum, dass Sie Ihr Kind 

bei Fieber oder ansteckenden Krankheiten, insbesondere bei 

Magen-Darm-Erkrankungen, nicht zur Schule schicken. 

 Wenn Ihr Kind 48 Stunden frei von Fieber/Erbrechen/Durchfall ist, 

darf es wieder zur Schule kommen. 

 Erinnern möchten wir alle noch einmal daran, die Vorschriften des 

Infektionsschutzgesetzes zu beachten. Sollte ein Kind an einer 

meldepflichtigen Infektionskrankheit wie Masern, Mumps, Scharlach, 

Windpocken etc. erkranken, sind Sie als Erziehungsberechtigte 

verpflichtet, hierüber unverzüglich die Schule zu informieren. Diese 

Informationspflicht gilt auch für den Fall, dass bei einem Kind der 

Befall von Kopfläusen oder der Ausbruch von „Krätze“ festgestellt wird 

(siehe auch „Wiederzulassung nach Infektionen“ des Kreises Düren) 

 

Absage Mittagessen 

Wenn Ihr Kind am Mittagessen der Schule auf Grund von Krankheit nicht 

teilnehmen kann, rufen Sie bis spätestens 08:30 Uhr im 

Schulsekretariat an. Das Mittagessen kann danach nicht mehr abbestellt 

werden und wird Ihnen berechnet. 
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Mit Beginn des Schulstarts erhalten Sie einen 

Begrüßungsordner, in welchem Sie weiterführende 

Informationen finden. 

  

 

Kontakt und weitere Informationsmöglichkeiten auf 
unserer Homepage oder Social-Media! 

 

 

 

 

 

 


